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Warum schreibst
du dich mit Y?

Text und Foto: R. Högger

Diese Frage begleitet
mich mein Leben lang.
Dabei ist es so einfach:
Ich bin in Liberia gebo-
ren. Dort ist die Amts-
sprache englisch. So
heisse ich Rosemary
und nicht Rosmarie.
Vor fast 70 Jahren bin

ich im Cavalla-Hospital im Maryland County
zur Welt gekommen. Das Spital gehörte zu den
Firestone Gummiplantagen im Landesinneren,
nahe am Cavalla-Fluss. Dieser bildet die Grenze
zur Elfenbeinküste im Osten von Liberia. Wir
wohnten in Cape Palmas (Harper) am Meer.
Als Baby/Kleinkind wohnten wir eine Zeit lang
in Monrovia. Aber an diese Zeit kann ich mich
kaum erinnern. Als ich fast fünf war sind wir
zurück nach Cape Palmas, das nur per Schiff
oder Flugzeug erreichbar war.
Zuerst wohnten wir in einem Steinhaus auf
Pfählen am Ortsausgang. Dann sind wir in ein
gelbes Steinhaus an die Lagune gezügelt. Wir
hatten einen Steg ins Wasser. Über der Eingangs-
tür wuchs eine schöne Bougainvilla.
In Afrika habe ich eine sehr spezielle, glückliche
Kindheit verbracht. Ich hatte meine Freiheiten,
war bei allen bekannt. Meine Eltern haben auch
die Erinnerungen daran immer frisch gehalten.
Bei uns war das Thema Liberia immer gegen-
wärtig.
Auch die schönste Zeit hat mal ein Ende. Eines
Tages musste ich Abschied nehmen. Eine riesige

Seekiste stand in unserem Wohnzimmer. Da
kamen die wichtigsten Sachen rein, die wir nach
Europa mitnehmen konnten. Meine Puppen-
stube gehörte nicht dazu.
In der Schweiz haben wir eine neue Heimat in
Bülach gefunden. Hier wurde ich eingeschult.
Meine Mutter hatte mich schon vorher unter-
richtet. So konnte ich direkt in die zweite Klasse
gehen. An meinem ersten Schultag mitten im
Schuljahr habe ich nur gestaunt. Alles war neu,
auch die Sprache. Wir haben zuhause immer
hochdeutsch geredet. Also musste ich schwei-
zerdeutsch lernen, damit ich mit meinen
Kamerädli mithalten konnte.
in meinem ersten Winter hier in der Schweiz
war die „Seegfrörni“. Ich habe zum ersten Mal
Schnee und Eis gesehen; welch ein Unterschied
zu den Tropen!
Mit 17 bin ich nach Muttenz/Schweizerhalle in
die Lehre. Weitere Stationen waren dann: Basel-
Stadt, Monthey, Herisau und St. Gallen.
Eigentlich wollte ich nur zwei bis drei Jahre in
St. Gallen bleiben. Aber 1980 habe ich meinen
Mann kennen gelernt und bin in der Ostschweiz
hängen geblieben. Mit unserem ersten Sohn
sind wir 1988 nach Tübach gezogen. Hier hat
es uns gefallen.
Wo ist meine Heimat? Sicher nicht in Liberia,
denn ich habe gar keine Verbindung mehr zu
diesem Land. Auch nicht in Monthey ,obwohl
es mir immer warm ums Herz wird, wenn ich in
der Region Chablais im Waadtland bin.
Tübach ist meine Heimat. Da ist meine Familie,
die mich liebt. Hier sind meine Freunde und
Bekannten sowie die Gemeinschaft in der
Kirchgemeinde. Ein Umfeld, in dem ich mich
geborgen fühle, das mir Halt und Freude gibt.
Ich fühle mich wohl hier. Ja, hier bin ich daheim. ■
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VOM COIFFEURSALON ZUM TREFF 1

Wo früher Haare im Zentrum des Geschehens
standen, wird seit Anfang Jahr zum Singen,
Spielen, Lernen und gemütlichen Beisammen-
sein geladen. Aus dem Coiffeursalon an der
Blumenstrasse 1 ist der Treff 1 geworden.
Wir freuen uns sehr, dass wir während der Bau-
phase dieses Lokal mieten können und so mit
kleineren Veranstaltungen mitten im Dorf
Goldach präsent sein dürfen. Es finden zahl-
reiche Angebote wie Deutschkurse, SingMit-
Treffen, Konfirmandenunterricht, Mini Mix‘D,
Spielwerk3-Treff und Angebote für Jugendliche
dort statt. Daneben bietet das Lokal auch viel
Raum für Begegnungen. Kommen Sie auf einen
Besuch vorbei! An vielen Vormittagen ist der

Treff 1 geöffnet und lädt zum Plaudern, Spielen
und Kaffeetrinken ein. Wir freuen uns auf Sie.

Sonntag, 4. Februar *

10 Uhr
in Steinach

Pfrn. K. Meier-Schwob,
Musik: O. Kopeinig

Mittwoch, 7. Februar

17.30 Uhr
in Steinach

Friedensgebet
30 Minuten für die Welt

Sonntag, 11. Februar **

10 Uhr
in Mörschwil

Pfr. R. Poltéra,
Musik: M. Stefanova, anschl.
Kirchkreisversammlung

Mittwoch, 14. Februar - Valentinstag

17.30 Uhr
in Steinach

ökum. Gottesdienst für Paare,
Pfrn. S. Rheindorf, PA Ph. Wirth,
Musik: A. Korsch

Sonntag, 18. Februar *

10 Uhr
in Steinach

Pfr. R. Poltéra,
Musik: O. Kopeinig

10.30 Uhr
in Untereggen

Feiern und Essen am langen
Tisch, Pfrn. K. Meier-Schwob,
PA W. Frei, Musik: The Waves

Sonntag, 25. Februar

10 Uhr
in Steinach

Familienkirche mit Sarah und
Lukas, Sabine und Martin,
A. Korsch und Kinderband,
Kinderprogramm: M. Krautz

17 Uhr
in Goldach

Baustellengottesdienst mit
Pfrn. S. Rheindorf,
Musik: A. Korsch

18 Uhr
in Rorschach

dankstell am see, Jugendgottes-
dienst mit Jonas Gujer,
Musik: Band Pipeline

Sonntag, 3. März - Suppentag

10.30 Uhr
in Mörschwil
kath. Kirche

ökum. Gottesdienst mit
Pfr. R. Poltéra und PA B. Ruhe

10.30 Uhr
in Tübach
kath. Kirche

ökum. Gottesdienst mit Diakon
M. Chollet und PA J. Romer,
Musik: R. Falk

10.35 Uhr
ab Goldach

Kirchenbus nach Steinach
ab la vita und evang. Kirche

11 Uhr
in Steinach
Gemeindesaal

ökum. Gottesdienst mit
Pfr. S. Rheindorf,
Musik: O. Kopeinig

Kirchenbus - Fahrdienst

9.35/9.40 Uhr
ab Goldach

* Kirchenbus nach Steinach
** Kirchenbus nach Mörschwil

Nicht mehr mobil? Unser individueller Fahrdienst
holt Sie ab und bringt Sie nach dem Gottesdienst
wieder nach Hause: 071 511 29 45.
Anmeldung bis Freitagabend 18 Uhr.



Aus den Gemeinden

GEMEINDESEITEN AUSGABE 2/2024

SPIELWERK3 TREFF
Donnerstag, 15. Februar, 15 bis 16.30 Uhr,
Treff 1, Blumenstrasse 1,
mit Sabine Rheindorf und Marlise Schiltknecht.
Für Babys/Kleinkinder und ihre Begleitung.
Mit altersgerechten Werkstationen und Zvieri.

MINI MIX‘D FÜR 1. BIS 6. KLASSE
Dienstag, 20. Februar, 16 bis 18 Uhr,
Treff 1, Blumenstrasse 1, mit Melina Krautz.

SINGMIT
Mittwoch, 27. Februar, 15.30 bis 17 Uhr,
Treff 1, Blumenstrasse 1 mit Andreas Korsch..
Ohne Voranmeldung, anschl. Kaffee und Kuchen.

DEUTSCHTRAINING
jeden Dienstag, 13.30 bis 15.30 Uhr, Treff 1.
Freiwillige unterstützen beim Deutsch lernen.

Tübach
Diakon Martin Chollet, Tel. 071 846 89 03

ANDACHT AM DONNERSTAG
Donnerstag, 15. Februar, 14 Uhr Seniorama, mit
Diakon M. Chollet, Musik: A.. Hüberli, Handorgel,
anschliessend Kaffee und Kuchen.

Untereggen
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

KAFIHÖCK IM HÖFLI
Freitag, 23. Februar, 9.30 Uhr, Rest. Mittlerhof.
Herzliche Einladung zu Kaffee, Tee und Gipfeli.

Mörschwil
Pfr. Roger Poltéra, Tel. 071 866 29 39

GEBETSKREIS
Dienstag, 6. Februar, 8 Uhr, Kirchenraum.

FRAUENTREFFEN
Dienstag, 6. Februar, 9 Uhr, Kirchenraum,
mit Prädikantin Brunhilde Stier.

ZMITTAG FÜR ALLI
Mittwoch, 14. Februar, 12.15 Uhr, Kirchenraum,
Anmeldung bis Montagabend an E. Braun:
071 511 13 41 oder zmittagfueralli@gmx.ch.

MINI MIX‘D SPORTNOMI 1. BIS 6. KLASSE
Mittwoch, 14. Februar, 13.30 bis 15.30 Uhr,
Otmarturnhalle, mit Jonas Gujer. Bring Turn-
zeug, Hallenschuhe und Trinkflasche mit.

CEVI JUNGSCHINOMI FÜR 1. BIS 7. KLASSE
Samstag, 17. Februar, 14 bis 17 Uhr, ob. Eingang
GZM, mit N. Dünnenberger v/o Namida & Team.
Draussen spielen und die Natur kennenlernen.
Infos: noemiduennenberger@gmx.ch, 0788523709.

JUGENDTREFF TEENS
Montag, 19. Februar, 18.30 bis 20.30 Uhr,
evang. Kirchenraum, mit Jonas Gujer.
Treff mit Znacht und Input.

KINDERSINGEN
Mittwoch, 21. Februar, 9.30 Uhr, Kirchenraum,
für Kinder bis zum Kindergarten mit Begleitung,
mit Priska Poltéra und Rahel Dünnenberger.

SINGMIT
Mittwoch, 21. Februar, 19 bis 20 Uhr, Kirchen-
raum. Zusammen singen, abschalten und auf-
tanken, ohne Voranmeldung, mit Priska Poltéra.

ÖKUM. ABENDBESINNUNG
Mittwoch, 28. Februar, 18.30 Uhr, Kirchenraum.

Steinach
Pfrn. Sabine Rheindorf, Tel. 071 446 48 56

MINI MIX‘D FÜR 1. BIS 4. KLASSE
Dienstag, 6. und 27. Februar, 16 bis 18 Uhr,
evang. KGH, mit Melina Krautz.

ÖKUM. FRAUENZMORGE
Donnerstag, 8. Februar, 9 Uhr, evang. KGH.

ERZÄHL- UND KAFFEENACHMITTAG
Donnerstag, 8. Februar, 14.30 bis 16.30 Uhr,
evang. KGH. Anekdoten eines Dorfdoktors.

ÖKUM. ANDACHT IM GARTENHOF
Freitag, 9. Februar, 10.15 Uhr, mit
Pfrn. K. Meier-Schwob, Musik: O. Kopeinig.

FIIRE MIT DE CHINDE UND KAFI MAUS
Samstag, 10. Februar, in der evang. Kirche.
10 Uhr Fiire mit Benjamin, Geburt bis 1. Klasse,
10.45 Uhr Fiire Schatzsucher, 1. bis 4. Klasse.
10 bis 12 Uhr Kafi Maus im Kirchgemeindehaus.

SINGE MIT DE CHINDE
Dienstag, 13. Februar, 9.30 und 10.30 Uhr,
evang. KGH, mit A. Korsch und S. Rheindorf.

JUGENDTREFF TEENS
Dienstag, 13. Februar, 18.30 bis 20.30 Uhr, KGH
Jugendraum mit Jonas Gujer, Treff mit Znacht
und Input. Gemütlicher Ausklang bis 21.30 Uhr.

JUGENDTREFF KIDS
Dienstag, 20. Februar, 16 bis 18 Uhr, KGH
Jugendraum, mit J. Gujer. ein Treff mit Kiosk,
PS4, chilligen Sofas und mehr wartet auf dich.

Gesamte
Kirchgemeinde
News aus Kinder- und Jugendarbeit

MINI MIX‘D
Neu findet der Mini Mix‘D Steinach (1. - 4. Klasse)
und Goldach (1. - 6. Klasse) am Dienstag von
16 bis 18 Uhr statt. Gemeinsam starten wir mit
einem feinen Zvieri. Logisch, dass Spiel, Bastel-
spass und gute Gespräche nicht zur kurz
kommen! Melina freut sich auf dich.

JUGENDTREFF TEENS UND KIDS
Jonas ist voller Tatendrang und freut sich, euch
in Steinach und Mörschwil zu den Jugendtreffs
Kids (4. - 6. Klasse) und Teens (Oberstufe) will-
kommen zu heissen! Mehr Infos nebenan.

MINI MIX‘D SPORT
Move your body und have fun! Komm einmal im
Monat amMittwoch um 13.30 Uhr in die Otmar-
turnhalle in Mörschwil und power dich zusammen
mit Jonas so richtig aus. Spass garantiert!

TISCHLEIN DECK DICH STEINACH
MARKSTAND RORSCHACH
Steinach, Mittwoch, 9.30 bis 10 Uhr, KGH.
Rorschach, Mittwoch, 16.30 bis 17 Uhr, KGH.
Lebensmittelabgabe für Personen mit knappen
finanziellen Mitteln. Infos erteilt M. Schiltknecht.

MENSCHEN MIT DEMENZ BEGLEITEN
Modul 1: Dienstag, 27. Februar, 18 bis 21 Uhr und
Modul 2/3: Donnerstag, 7. März, GZMMörschwil,
Auf die praktische Arbeit ausgelegter Grundkurs
in 3 Teilen. Modul 1 kann auch einzeln besucht
werden. Die Kursteilnehmenden lernen, die
Situation von Menschen mit Demenz und ihren
Angehörigen besser zu verstehen.
Anmeldung/Infos unter ref-sg.ch/Veranstaltungen
oder bei Marlise Schiltknecht, 071 846 89 04.

Goldach
Pfrn. Käthi Meier-Schwob, Tel. 071 846 89 08

Diakon Martin Chollet, Tel. 071 846 89 03

MITTAGSTISCH FÜR ALLE
Mittwoch, 7. Februar, 12.15 Uhr,
kath. Pfarreiheim, Schmiedgasse 4,
An- und Abmeldungen bis Dienstag, 12 Uhr
via www.ref-goldach.ch/agenda,
sekretariat@ref-goldach.ch oder 071 846 89 00.
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